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Alle Innovationen sind sozial relevant.
„Die Kapazität zur Entwicklung: Innovation ist ein sozialer Prozess.  
Üblicherweise wird Innovation in direktem Zusammenhang mit  
Technik gesehen; aber ohne soziale Innovation würden weder der  
Beginn, noch die Umsetzung und Verbreitung neuer Technologien  
stattfinden. Möge das ZSI weiterhin Neuerungen einführen!“ 

Univ. Prof. Dr. Helga Nowotny, Präsidentin des European Research Council (ERC), Brüssel 
( anlässlich des 20 jährigen ZSI-Jubiläums)

1. Rückblick auf ein gelungenes Jubiläum: Einen Abend lang wurde soziale Innovation 
gefeiert….

In den MUMOK Hofstallungen trafen sich rund 300 Gäste:
Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern für Ihre Teilnahme 
und die vielen positiven Kommentare, sowie jenen, die nicht 
kommen konnten, für Ihr Interesse am ZSI. Darüber hinaus dankt 
das ZSI seinem Kreativsponsor Gartenbox. www.gartenbox.at

Die Geburtsstunde des ZSI geht auf das Jahr 1990 zurück — Die 
erfolgreiche Einreichung des Projektproposals „Innovative 
Strategies for International Technology Transfer (ISFITT)“ im 
Programm COMETT II des 3. Rahmenprogramms für Forschung 
und Technologische Entwicklung der EG legte den Grundstein für 

http://www.gartenbox.at/


das Zentrum für Soziale Innovation. 20 weitere Jahre und viele erfolgreiche Meilensteine 
lieferten den Impuls für einen feierlichen Rück- und Ausblick, der am 2. September dem Anlass 
gebührend in den MUMOK Hofstallungen mit zahlreichen Gästen im Rahmen eines zwei 
stündigen Programms sowie Unterhaltung und Tanz bis nach Mitternacht begangen wurde.

Lesen Sie mehr…

zurück zur Übersicht

2. More News on NANOYOU

The NANOYOU project will start in October with another 25 pilot schools across Europe (plus 
Turkey) with the second phase of outreach activities.
Students and teachers will evaluate resources and teaching materials developed by the project 
team, including games, experiments, information and demonstration materials. One of them is a 
short film introducing nanotechnologies to young people. The Nanoyou film (processed by the 
University of Cambridge) won the Best Short Film award in the 2010 SCINEMA Festival of 
Science Film Competition in Australia. On youtube the video already reached 43.198 visitors. 

The film   is also available on the project webportal.   

zurück zur Übersicht

3. Die Territorialen Beschäftigungspakte (TEP) luden zum zweitägigen Treffen nach 
Parndorf im Burgenland.

Am 21. und 22. September 2010 fand im Burgenland das 
diesjährige Treffen der Territorialen Beschäftigungspakte (TEP) 
statt. Schwerpunkt bildete das Thema "Armutsbekämpfung durch 
aktive Eingliederung", das aus unterschiedlichen Perspektiven 
beleuchtet und diskutiert wurde. 
Bundesminister Rudolf Hundstorfer ließ es sich trotz eines dichten 
Terminkalenders nicht nehmen, die TeilnehmerInnen am 21. 
September 2010 beim Abendessen im Weinwerk Burgenland 

persönlich zu begrüßen. In einer persönlich gehaltenen Ansprache bedankte er sich für das 
Engagement der Pakte zur Verbesserung des Arbeitsmarktes und informierte über die Anfang 
September 2010 in Kraft getretene Bedarfsorientierte Mindestsicherung (BMS).

Lesen Sie mehr auf der Projekt-Webseite www.pakte.at

zurück zur Übersicht

ZSI- Events

4. ZSI connecting ICT and EC-Tel, presenting TEL

ZSI (department Technology and Knowledge), one of the exhibitors of this year ICT conference 
is presenting a LIVE CONFERENCE VIA the GLOBAL PLAZA conference tool of current 
knowledge and research in TECHNOLOGY ENHANCED LEARNING with contributions of 
presenters actually working in this fields, project presentations and live broadcastings from the 
EC_TEL in Barcelona. TEL-GLOBAL offers a unique opportunity for all visitors interested in the 
latest technology-enhanced learning (TEL) topics to connect live to the main European 

https://www.zsi.at/object/event/1491
http://ec.europa.eu/information_society/events/ict/2010/index_en.htm
http://www.pakte.at/news/2010/
http://nanoyou.eu/de/component/content/article/3-audiovisual-materials/79-nanoyou-film-nanotechnology-education-resources-video.html?directory=83&Itemid=83
http://nanoyou.eu/de/component/content/article/3-audiovisual-materials/79-nanoyou-film-nanotechnology-education-resources-video.html?directory=83&Itemid=83


conference EC-TEL2010. This event, entitled ‘Sustaining TEL: from innovation to learning and 
practice’, will be held in Barcelona (Spain), on 28th September - 1st October. Making use of the 
latest virtual-conferencing technologies, attendees will be able to participate actively in remote 
discussions with researchers from across the globe. Experts on the stand will also offer 
information on a broad range of TEL research projects with a specific focus on issues such as 
participatory design or the inclusive learning society. 

For the detailed programme please follow the link: technikundwissen.zsi.at  

zurück zur Übersicht

5. SOQUA Plus: Profi-Training-Seminarprogramm 2010/11 jetzt online

Aufbauseminare zu Methoden und Praxis in den Sozialwissenschaften -- Sie 
suchen praxisorientierte Weiterbildung für aktuelle berufliche 
Problemstellungen oder neue Projekte? Mit den SOQUA Plus Seminaren 
erwerben Sie in kurzer Zeit relevante Tools für Ihre Arbeit. – Sie frischen Ihr 

Wissen auf, erhalten neue Impulse und erweitern Ihre persönlichen Netzwerke.

Die Seminare:

 * Welche Methode für welche Fragestellung? Sozialforschung wirksamer konzipieren oder 
beauftragen (21./22. Oktober)
 * Methodenwerkstatt: Qualitative Auswertung (2./3. Dezember 2010)
 * Schreibwerkstatt: Qualitative Ergebnisdarstellung (13./14. Jänner 2011)
 * Statistik auffrischen und verstehen (26.-28. Jänner)
 * Von der Forschung zur Beratung (24./25. Februar 2011)
 * Fallstudien als Forschungsstrategie (3./4. März 2011)
 * Fokusgruppen (7./8. April 2011)
 * Internationaler Vergleich (12./13. Mai 2011)

Lesen Sie mehr…

zurück zur Übersicht

ZSI- Publikationen

6. Buchtipp: "Hinaus aus dem Schrebergarten", mit einem Beitrag von Jo Hochgerner

Seit Österreichs Vollmitgliedschaft in der Europäischen Union 1995 haben in der österreichischen 
Forschungs-Community vielfältige Entwicklungen, Veränderungen und Lernerfahrungen 
stattgefunden. Das Thema der Europäisierung der österreichischen Forschung, Technologie und 
Innovation wird aus dem Blickwinkel verschiedener Disziplinen, Kulturen, Sektoren und 
Hierachieebenen dargestellt, aus strategisch-politischer und direkt involvierter 
Forschungsperspektive,aus Österreich und international beleuchtet.
Neben 28 Autorinnen und Autoren beschreibt Jo Hochgerner in seinem Beitrag "Positionierung 
der Sozialwissenschaften im Europäischen Forschungsraum: Internationale Kooperation und 
Konkurrenz unter neuen gesellschaftlichen Bedingungen." die Herausforderungen für die 
Sozialwissenschaften im Kontext der Globalisierung, sowie die wachsende Bandbreite 
sozialwissenschaftlicher Arbeit in einem transdisziplinären Zyklus von Wissenschaft, Forschung 

http://www.soqua.net/start.asp?b=191
http://technikundwissen.zsi.at/?p=245


und Wissensverwertung im Europäischen Forschungsraum.

Der Band "Hinaus aus dem Schrebergarten. Die Europäisierung der österreichischen Forschung" 
wurde von Sabine Herlitschka kürzlich herausgegeben und ist über den StudienVerlag zu 
beziehen. 

Lesen Sie mehr…

zurück zur Übersicht

7. ZSI-Discussion Paper 12 von Klaus Schuch zum Download

Transferpotential bilateraler wissenschaftlich-technischer Projekte für Einreichungen im 
Europäischen Forschungsrahmenprogramm: Die österreichischen WTZ-Projektkoordinatoren 
sind zu 96% mit der Qualität der erzielten Resultate aus ihrem WTZ-Projekt sehr bzw. 
ausreichend zufrieden. Die relativ höchste Zufriedenheit gibt es dabei in Projekten mit Partnern 
aus „alten“ EU-Mitgliedsländern.

Lesen Sie mehr…

zurück zur Übersicht

Mit herzlichem Dank für Ihr Interesse und freundlichen Grüßen,

Josef Hochgerner
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